



mit den Ortsteilen Pfaffendorf und Leupoldishain
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Du kleines Städtchen Königstein
du bist mir sehr verbunden.
Von Felsen ringsum eingehüllt
liegst du im Tal da drunten.
Schau ich zur Festung stolz empor
mit klarem treuen Blick,
da ist die Lorelei am Rhein
weiß Gott kein Meisterstück.
Von edlen Steinen bist du umgeben,
idyllisch liegst du mittendrin.
Sag wer gab dir diesen Segen?
Hier ist‘s so schön von Anbeginn.
Der Pfaffen- und der Lilienstein
stehen gleich daneben.
Und auch zum Quirl ist es nicht weit,
wo kann‘s was schön‘res geben.
Drum sag, wer außer uns‘rer Stadt
solch Berge noch zu bieten hat?
Romantik pur, viel Wald und Feld
mitten in dieser Felsenwelt.
Der Elbe Strom fließt hier vorüber
umschlingt das wunderbare Tal.
Und der Wind singt seine Lieder,
wie im Märchen. Es war einmal ...
Es lohnt sich hier einmal zu rasten
der Landschaft Berge anzuseh‘n.
Denn diesen schönen Anblick
kann keiner wiedersteh‘n.
Hier möchte ich noch lang verweilen
und diesen Blick genießen.
Ich bleib dir treu mein Sachsenland
bis ich die Aug‘ werd schließen.
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Beschlüsse der 17. Sitzung  
des Stadtrates der Stadt Königstein  
am 18.04.2011
Beschluss 12/SR/2011  18.04.2011
Betreff
Beratung und Beschlussfassung zur weiteren Zusammenarbeit mit 
dem Jugendring „Sächsische Schweiz“ auf dem Gebiet der sozia-
len Jugendarbeit
Hier: Abschluss eines entsprechenden Vertrages für die Jahre 
2011 bis 2013
Beschluss
Der Stadtrat beschließt die weitere Zusammenarbeit mit dem Ju-
gendring „Sächsische Schweiz“ auf dem Gebiet der sozialen Ju-
gendarbeit und den Abschluss eines entsprechenden Vertrages für 
die Jahre 2011 bis 2013.
Beschluss 13/SR/2011  18.04.2011
Betreff
Beratung und Beschlussfassung über die Einbringung des Wohn-
grundstücks Goethestr. 28 in 01824 Königstein zur Versteigerung 
bei den Sächsischen Grundstücksauktionen AG
Beschluss
Der Stadtrat beschließt, das seit Jahren überwiegend leer stehende 
Wohngrundstück Goethestraße 28 in 01824 Königstein, Flurstück 
107 Gemarkung Hütten, mit einer Grundstücksgröße von 1.520 qm 
zur Versteigerung bei den Sächsischen Grundstücksauktionen 
AG einzubringen. Als Mindestgebot wurde durch die Sächsische 
Grundstücksauktionen AG ein Wert in Höhe von 9.000,- € ermittelt.
Beschluss 14/SR/2011  18.04.2011
Betreff
Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe der Nachtragsleis-
tungen zur Baumaßnahme Felssicherung Bielatalstraße 33/35
Beschluss
Der Stadtrat der Stadt Königstein beschließt die Vergabe der 
Nachtragsleistungen in Höhe von 52.072,67 Euro zur Baumaß-
nahme Felssicherung Bielatalstraße 33/35 an die Fa. Jähnig GmbH
Beschluss 15/SR/2011  18.04.2011
Betreff
Beratung und Beschlussfassung zur Förderung von Maßnahmen 
im Programmteil Stadtumbau Ost - Aufwertung „Innenstadt/Elbu-
fer/Hütten Königstein“
hier: Förderung Modernisierung und Instandsetzung Kapellenweg 1
Beschluss
Der Stadtrat der Stadt Königstein beschließt die Förderung der 
Instandsetzungsmaßnahme Kapellenweg 1 mit 25 % der förderfä-
higen Kosten, maximal jedoch 38.250,00 €. Der Sanierungsträger 
KEM GmbH wird mit der Vorbereitung einer entsprechenden Mo-
dernisierungsvereinbarung beauftragt.
Beschluss 16/SR/2011  18.04.2011
Betreff
Beratung und Beschlussfassung zum Erwerb des Aneignungs-
rechtes für die Flurstücke Nr. 183/1, 184, 621a, 185/2 der Gemar-
kung Königstein (Bielatalstraße 63)
Beschluss
Der Stadtrat beschließt den Erwerb des Aneignungsrechtes für die 
Flurstücke Nr. 183/1, 184, 621a, 185/2 der Gemarkung Königstein 
(Bielatalstraße 63)
Beschluss 17/SR/2011  18.04.2011
Betreff:
Beratung und Beschlussfassung zur Investition zur Sanierung/
Instandsetzung des Gebäudes Pirnaer Straße 2 und Umnutzung 
zum überregionalen Begegnungszentrum im Sanierungsgebiet „In-
nenstadt“ im Rahmen des Städtebauförderprogramms „Förderung 
Kleinerer Städte und Gemeinden - überörtliche Zusammenarbeit 
und Netzwerke“
Beschluss
Der Stadtrat beschließt die Investition zur Sanierung/Instandsetzung 
des Gebäudes Pirnaer Straße 2 und Umnutzung zum überregiona-
len Begegnungszentrum im Sanierungsgebiet „Innenstadt“ im Rah-
men des Städtebauförderprogramms „Förderung Kleinerer Städte 
und Gemeinden - überörtliche Zusammenarbeit und Netzwerke“.
Beschluss 18/SR/2011  18.04.2011
Betreff
Beratung und Beschlussfassung zur Investition zur Herstellung des 
bautechnischen Brandschutzes für die Grund- und Mittelschu-
le Königstein im Rahmen des Bund-Länder-Programms „Kleine 
Städte und Gemeinden“
Beschluss
Der Stadtrat beschließt die Investition zur Herstellung des bau-
technischen Brandschutzes für die Grund- und Mittelschule Kö-




Beratung und Beschlussfassung zur Durchführung des Vorhabens 
Rückbau bestehender Bausubstanz auf dem Grundstück Bielatal-
straße 63
Beschluss
Der Stadtrat beschließt den Erwerb die Durchführung des Vorha-
bens Rückbau bestehender Bausubstanz auf dem Grundstück 
Bielatalstraße 63.
Beschluss 20/SR/2011  (Tischvorlage) 
 18.04.2011
Betreff
Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe der Nachtragsleis-
tungen zur Baumaßnahme Pfaffenberg 30
Beschluss
Der Stadtrat der Stadt Königstein beschließt die Vergabe der 
Nachtragsleistungen in Höhe von 6.464,72 € zur Baumaßnahme 
Pfaffenberg 30 an die Fa. Schober Bau GmbH.
Sitzungstermine
Die nächste Sitzung des Stadtrates findet am Montag, dem 
30.05.2011, 18:00 Uhr im Sitzungssaal der Stadtverwaltung, 
Goethestr. 7, statt.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der Bekannt-
machung an den Anschlagtafeln.
Die Verwaltungsgemeinschaft  
Königstein informiert
In der 4. Sitzung des Gemeinschaftsausschusses am 12.05.2011 
wurde folgender Beschluss gefasst:
Betreff
Feststellung der endgültigen Umlage der Verwaltungsgemeinschaft 
Königstein für das Haushaltjahr 2010
Beschluss
Der Gemeinschaftsausschuss stellt die endgültige Umlage der 
Verwaltungsgemeinschaft Königstein für das Haushaltjahr 2010 in 
Höhe von 1.155.726,84 € fest.
Frieder Haase
Vorsitzender Gemeinschaftsausschuss
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Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lage-
bericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertrags-
lage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt 
werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die 
Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftli-
che und rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwartungen 
über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung wer-
den die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen 
Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchfüh-
rung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis 
von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der 
angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Ein-
schätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung der 
Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. 
Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend si-
chere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewon-
nenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den deut-
schen handelsrechtlichen und den ergänzenden Bestimmungen 
des Gesellschaftsvertrages und vermittelt unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage der Gesellschaft. Der Lagebericht steht im Einklang mit 
dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild 
von der Lage der Gesellschaft und stellt die Chancen und Risiken 
der künftigen Entwicklung zutreffend dar.“
Der Prüfbericht mit vorstehendem Ergebnis liegt in der Zeit vom
31.05.2011 bis 10.06.2011
in den Geschäftsräumen der WASS GmbH, Wilhelm-Kaulisch-Str. 
25, 01844 Neustadt in Sachsen, während der üblichen Dienstzei-
ten (Montag bis Donnerstag 7.00 bis 16.30 Uhr, Freitag 7.00 bis 
12.00 Uhr - am 03.06.2011 bleibt das Büro geschlossen.) 






Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Neustadt
Dritte Bundeswaldinventur (BWI3) 
beginnt im Forstbezirk Neustadt
Am 26.04.2011 war der Start der Außenaufnahmen zur dritten 
Bundeswaldinventur in Sachsen. In Ostsachsen und somit auch 
im Forstbezirk Neustadt erfolgen die Datenerhebungen über alle 
Waldeigentumsformen durch die Firma Forstdienst Klaus Huth. Im 
Forstbezirk erfolgen die Aufnahmen an 147, landesweit an 2625 
unsichtbar und elektronisch dauerhaft markierten Punkten.
Ziel der BWI3 ist es, großräumig die Waldverhältnisse Deutschlands 
zu einem einheitlichen Stichtag (01.10.2012) zu erfassen. Dafür 
werden Aufbau und Naturnähe der Wälder, deren Holzvorrat und 
Holzzuwachs als auch ökologische Parameter und Naturschutzas-
pekte aufgenommen und ausgewertet. Die Ergebnisse bilden eine 
Grundlage für Arbeits- und Finanzplanungen sowie für umwelt-
politische, forst- und holzwirtschaftliche Prognosen. Die Auswer-
tungen erfolgen absolut anonym. Außerdem ist die Inventur eine 
grundlegende Voraussetzung, um die Berichtspflichten gemäß 
Kyoto-Protokoll erfüllen zu können.
Nach § 41 a Abs. 4 Bundeswaldgesetz sind die mit der Vorbereitung 
und Durchführung beauftragten Personen zur Erfüllung ihres Auftra-
ges berechtigt, Grundstücke zu betreten sowie die erforderlichen Da-
tenerhebungen auf diesen Grundstücken durchzuführen. Die Außen-
aufnahmen sollen bundesweit am 31.12.2012 abgeschlossen sein.
Bei eventuellen Rückfragen wenden Sie sich bitte an den Forst-
bezirk Neustadt, Herrn Jörg Fasold (Tel. 0 35 96/58 57 20 od. 
01 74/3 06 43 73) oder den jeweils zuständigen Revierleiter.
Forstbezirk Neustadt
Sprechstunde Friedensrichterin
Die nächste Sprechstunde der Friedensrichterin der Verwal-
tungsgemeinschaft Königstein, Frau Rekusch, findet am
Donnerstag, dem 16.06.2011
nach vorheriger telefonischer Voranmeldung unter 01 72/1 02 31 20 
statt.
Kostenlose Beratung in allen  
Angelegenheiten der Deutschen  
Rentenversicherung
Am Dienstag, dem 14.06.2011 von 09:00 Uhr bis 10:00 Uhr 
findet im Sitzungssaal der Stadtverwaltung Königstein die nächste 
Beratung durch die Versicherungsberater der Deutschen Renten-
versicherung Jeanine und Lothar Bochat statt.
Es ist bitte unbedingt telefonisch ein Termin unter der Ruf-
nummer 01 77/4 00 08 42 oder per E-Mail (versichertenberater@
bochat.eu) zu vereinbaren.
Zur Beantragung einer Rentenauskunft und zum Ausfüllen von 
Anträgen (Kontenklärung, Erwerbsminderungs-, Alters- sowie Wit-
wen/er- und Waisenrenten) sind alle nötigen Unterlagen (SV-Aus-
weise, Geburtsurkunden der Kinder, Pass oder Personalausweis, 
Schulzeugnisse, Studienbescheinigungen, Lehrbriefe, Facharbei-
terzeugnisse usw.) im Original vorzulegen. Beglaubigungen können 
vorgenommen werden.
Praxisschließzeiten aufgrund  
von Urlaub
Praxis Herr Dr. med. Winterstein
vom 30.05. bis 24.06.2011
Information der WASS GmbH  
zum Jahresabschluss 2010
Die Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH mit Sitz in 01844 
Neustadt in Sachsen, Wilhelm-Kaulisch-Straße 25 gibt hiermit be-
kannt, dass in der Gesellschafterversammlung am 12. Mai 2011 der 
Jahresabschluss 2010 festgestellt wurde.
Grundlage bildete der mit Datum vom 14. März 2011 erteilte unein-
geschränkte Bestätigungsvermerk:
„Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers
Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- 
und Verlustrechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung der Buch-
führung und den Lagebericht der Wasserbehandlung Sächsische 
Schweiz GmbH, Neustadt, für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 
31. Dezember 2010 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung 
von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen han-
delsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen 
im Gesellschaftsvertrag liegen in der Verantwortung der gesetz-
lichen Vertreter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der 
Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung 
über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung 
und über den Lagebericht abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB un-
ter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) fest-
gestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschluss-
prüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und 
durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die 
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Informationen der Ev.-Luth.  
Kirchgemeinde Königstein-Papstdorf
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten
Gottesdienste im Juni 2011
Königstein mit Kindergottesdienst
2. Juni, Himmelfahrt
Bitte beteiligen Sie sich an den umfangreichen Gottesdiensten im 
Rahmen des Kirchentages in Dresden. 
Informationen: www.kirchentag.de
5. Juni, Exaudi
Herzliche Einladung zum Abschlussgottesdienst des Evangeli-
schen Kirchentages in Dresden ab 9:00 Uhr Vorprogramm, Got-
tesdienstbeginn: 10:00 Uhr am Terrassenufer und Königsufer
Alternativ: 10:30 Uhr Übertragung des Abschlussgottesdienstes 
auf Leinwand in die Kirche Königstein
12. Juni, Pfingsten
10:30 Uhr Gottesdienst
 Pfr. i. R. Gühne
19. Juni, Trinitatis
10:30 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation
 Pfr. i. R. Berthold
26. Juni, 1. So. n. Trinitatis
10:30 Uhr Gottesdienst auf der Festung mit Taufe
 Pfr. z. A. Günther
Papstdorf
2. Juni, Himmelfahrt
Bitte beteiligen Sie sich an den umfangreichen Gottesdiensten im 
Rahmen des Kirchentages in Dresden. 
Informationen: www.kirchentag.de
5. Juni, Exaudi
Herzliche Einladung zum Abschlussgottesdienst des Evangeli-
schen Kirchentages in Dresden ab 9:00 Uhr Vorprogramm, Got-
tesdienstbeginn: 10:00 Uhr am Terrassenufer und Königsufer
Alternativ: 10:30 Uhr Übertragung des Abschlussgottesdienstes 
auf Leinwand in die Kirche Königstein
12. Juni, Pfingsten
9:00 Uhr Gottesdienst
 Pfr. i. R. Gühne
26. Juni, 1. So. n. Trinitatis
9:00 Uhr Gottesdienst
 Pfr. z. A. Günther
Cunnersdorf
2. Juni, Himmelfahrt
Bitte beteiligen Sie sich an den umfangreichen Gottesdiensten im 
Rahmen des Kirchentages in Dresden. 
Informationen: www.kirchentag.de
5. Juni, Exaudi
Herzliche Einladung zum Abschlussgottesdienst des Evangeli-
schen Kirchentages in Dresden ab 9:00 Uhr Vorprogramm, Got-
tesdienstbeginn: 10:00 Uhr am Terrassenufer und Königsufer
Alternativ: 10:30 Uhr Übertragung des Abschlussgottesdienstes 
auf Leinwand in die Kirche Königstein
13. Juni, Pfingstmontag
10:00 Uhr Gottesdienst
 Pfr. i. R. Gühne
Serenade zum Johannistag
Herzliche Einladung zu einer Serenade „Highlights der Barockmu-
sik“ am Johannistag. 24. Juni, 18.00 Uhr in die Stadtkirche St. 
Marien Königstein. Es musizieren: Frau Andrea Grothe und Kantor 
Eckard Pätzold.
Neue Gebührenordnung der Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Königstein-Papstdorf:
Die neue Gebührenordnung wird hier in ihren wesentlichen Teilen 
abgedruckt. Die gesamte Gebührenordnung kann im Gemeinde-
büro eingesehen werden.
§ 2 Gebühren für kirchliche Amtshandlungen
I. Taufen: 1. Taufen im Gemeindegottesdienst und im Kindergot-
tesdienst sind gebührenfrei. 2. Für Taufen außerhalb der regulären 
Gottesdienstzeiten gilt eine Gebühr von 50,- € (evtl. zzgl. Heizung 
siehe unter V.) 3. Bestätigung von Nottaufen ist gebührenfrei.
II. Trauungen: 1. Trauungen von Gemeindegliedern in ortsüblicher 
Form und Trauungen im Gemeindegottesdienst sind gebührenfrei. 
2. Trauungen in ortsüblicher Form für Paare, von denen kein Part-
ner der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Königstein-Papstdorf angehört, 
gilt eine Gebühr von 50,- €. 3. Einsegnung von Jubelpaaren in orts-
üblicher Form ist für Gemeindeglieder gebührenfrei. 4. Für Einseg-
nungen von Jubelpaaren in ortsüblicher Form, die einer anderen 
Kirchgemeinde angehören gelten 50,- €.
III. Gottesdienste zur Eheschließung: Hierfür gelten die unter II. 1. 
und 2. getroffenen Regelungen.
V. Heizen: Die Gebühr fürs Heizen einer Kirche im Gemeindebesitz 
beträgt 60,- €.
§ 4 Mahngebühren
Mahngebühr pro Mahnung betragen 5,- €.
Nachtrag vom 14.03.2011 zur Friedhofsordnung für den 
Friedhof Königstein der Evangelisch-Lutherischen Kirchge-
meinde Königstein vom 06.06.2005
Der Nachtrag zur Friedhofsordnung wird hier in wesentlichen Tei-
len abgedruckt. Die gesamte Friedhofsordnung kann in der Fried-
hofsverwaltung/Gemeindebüro eingesehen werden. Der Kirchen-
vorstand der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Königstein-Papstdorf hat in 
seiner Sitzung am 14.03.2011 die nachstehende Ergänzung der 
Friedhofsordnung vom 06.06.2005 beschlossen und erlässt hierzu 
den folgenden 1. Nachtrag.
Artikel I, § 3 wird um folgenden Absatz 5 ergänzt: (5) Folgende 
Friedhofsteile sind aufgrund des Beschlusses des Kirchenvorstan-
des der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Königstein-Papstdorf im Sinne 
der vorstehenden Bestimmungen seit dem 14.03.2011 beschränkt 
geschlossen: Abteilung F, G, H, L, M, N, O.
angedacht ...
Liebe Gemeinde!
„Was macht mich reich?“ wurden Männer in einer Männerzeitschrift 
gefragt. Die Antworten waren vielfältig. Sie reichten von einer guten 
Arbeitsstelle, bis hin zu guter, cleverer Geldanlage oder dem „big 
deal“, einem gutem Geschäft. Nach all den Klischees kamen aber 
noch andere Antworten, die einen anderen Blick auf Reichtum er-
öffnen. Gute Freunde haben, Freizeit genießen können, Gesund zu 
sein und für Viele auch ein Reichtum: eine Familie zu haben. Sicher 
finanziell sind Familien nicht die beste Geldanlage, aber menschlich 
sind sie der größte Reichtum, den unsere Gesellschaft hat.
Jetzt, in der Elternzeit habe ich gerade das Privileg, ganz für meine 
Tochter da sein zu dürfen. Mit allen Erledigungen im Haushalt ist 
das ein „Vollzeitjob“. Viel muss „investiert“ werden - viel Zeit, viel 
Kraft, viel Liebe. Ein guter Freund sagte mir dazu: „Diese Mühe - so 
anstrengend wie es jetzt auch erscheint - erhältst du vielfach zu-
rück, wenn die Kinder größer werden und aus dem Haus gehen.“
So gesehen, investiere ich gern. Der Monatsspruch drückt es mit 
seinen Worten aus:
Einer teilt reichlich aus und hat immer mehr; ein anderer kargt, wo 
er nicht soll, und wird doch ärmer. Sprüche 11,24
Es ist nicht nur ein wirtschaftliches Prinzip, gut zu investieren und 
nachhaltig anzulegen, damit wir morgen und auch übermorgen 
gute Erträge genießen dürfen. Es ist auch eine geistliche Haltung:
Wer reichlich gibt, wird reich beschenkt. Das betrifft alle Bereiche 
des Lebens; nicht nur das Geld, sondern vor allem auch Nähe zu 
Menschen, sich Zeit nehmen für jemand, Liebe verschenken; aber 
auch den Umgang mit der Natur. Wagen wir das Vertrauen auf un-
seren Gott, dass wir nicht ärmer werden, wenn wir uns verschenken, 
sondern dass wir dadurch auch beschenkt werden und reich sind.
Ich jedenfalls werde von meiner Tochter reich beschenkt, durch 
ihre Nähe, ihr Schreien und Lachen ...
Es grüßt Sie herzlich, Ihr Pfarrer Günther
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„Schuften“ beim Friedhofseinsatz  
in Königstein
Am 15. April haben wir bei herrlichem Wetter das Erscheinungsbild 
des Königsteiner Friedhofs weiter verschönert. Dank der fleißigen 
Helfer wurde Erde auf ein Hangstück unterhalb des Friedhofsver-
walterhäuschens getragen. Am darauf folgenden Montag waren 
Schüler der Königsteiner Mittelschule im Rahmen eines Projekts zu 
Besuch. Sie hatten die Aufgabe dieses Stück zu bepflanzen.
Später wurde die Fläche noch mit Rindenmulch bedeckt. Einen 
speziellen Dank auch an die KWE, die uns die benötigte Erde von 
Gohrisch nach Königstein transportierte.
Als weitere Aufgabe wurde in der Kapelle ein gründlicher Frühjahrs-
putz durchgeführt.
Ich hoffe, bei unserem nächsten Einsatz im Herbst wieder mit zahl-
reich motivierten Helfern arbeiten zu können.
Markus Hamisch
„Die zwei W - zwischen Wahn  
und Wirklichkeit“
Mittelschule Königstein  
bei Rock Challenge 2011
Mit unserer etwas mystischen Geschichte, einer Entführung mit 
gutem Ausgang, haben 28 Schülerinnen und Schüler der Mittel-
schule Königstein und 22 Mädchen unserer polnischen Partner-
schule, dem Öffentlichen Gymnasium aus Budzow, in diesem Jahr 
einen hervorragenden 3. Platz belegt. Für das durchdachte Zu-
sammenspiel von Tanz, Bühnenbild, Musik, Kostümen, Maske und 
Thema erhielten wir auch den Preis für die beste Konzeptinterpre-
tation, überreicht durch den polnischen Gemeindevorsteher Marec 
Janikowski. Ein verdienter Lohn für fleißiges Üben, Muskelkater, 
Disziplin und perfekte Organisation. Besonders freuen wir uns über 
die gelungene Zusammenarbeit mit den polnischen Gästen.
Nach einigen E-Mail-Kontakten, einem Kurzbesuch der Verant-
wortlichen in Polen und nur zwei gemeinsamen Trainingsnachmit-
tagen zeigten wir am 20. April eine gelungene Tanzdarbietung im 
Kulturpalast in Dresden.
Ohne finanzielle Hilfe wäre dieses tolle Projekt nicht möglich ge-
wesen, deshalb ein großes Dankeschön an die Sächsische Bil-
dungsagentur Dresden, die Papierfabrik Louisenthal GmbH Werk 
Königstein, das EDEKA Königstein, das Rock Hostel Königstein, 
die OVPS Bad Schandau, die Wiesenhof GBS GmbH, die Natio-
nalparkverwaltung und die Bäckerei Schmidt Cunnersdorf.
Das RC-Organisationsteam
Sarah Galle, Silke Kuchs, Christina Lehmann
Frühjahrsputz in der Mittelschule  
Königstein
Am Montag, dem 18. April 2011, trafen sich gegen 14:30 Uhr 
Schüler, Eltern, Lehrerinnen, Lehrer und der Hausmeister zum Früh-
jahrsputz in der Schule. Nach einer kurzen Arbeitsbesprechung 
machten wir uns an die Arbeit. Die Rabatten wurden gesäubert, 
die Erde aufgelockert, die Grasflächen abgeharkt, alle anderen Flä-
chen auf dem Schulgelände gereinigt und die Weitsprunggrube für 
den Sportunterricht vorbereitet. In anderen Zimmern fanden eben-
falls Aufräumungs- und Reinigungsarbeiten statt.
Gegen 16:00 Uhr waren alle Arbeiten abgeschlossen.




Mittelschule Königstein unterstützte  
14. RENTA Oberelbe-Marathon
Am 8. Mai 2011 war es wieder so weit, der Marathonlauf startete 
bei sehr gutem Wetter 09:40 Uhr auf den Eibwiesen in Königstein. 
Rund 1100 Läuferinnen und Läufer hatten für die Marathondistanz 
gemeldet.
Hubert Schapp, Klasse 8a, und Schulleiter Klaus-Peter Müller wa-
ren als Streckenposten zur Absicherung zwischen Elbeparkplatz 
und Aufgang zum Bahnhof Königstein ab 08:15 Uhr im Einsatz. 





Am 14. Mai trafen sich ehemalige Schüler anlässlich der 50-jähri-
gen Schulentlassung in Königstein (Schuleinführung 1953).
Traditionell begann unser Treffen an der Mittelschule. Dort nahm 
uns der Direktor Müller zu einer umfangreichen Schulbesichtigung 
in Empfang. Beim Rundgang durch das Gebäude wurden ver-
ständlicherweise viele Erinnerungen wach.
Wir waren erstaunt über den guten Lehrmittelstand in den Kabinet-
ten. Wir hoffen, dass die Mittelschule als Schulstandort noch lan-
ge erhalten bleibt. Am Ende der Besichtigung bewies der Direktor 
auch seine Fähigkeiten als Fotograf.
Wir danken auf diesem Wege Herrn Müller!
Chr. Thiele im Namen der Teilnehmer
Die nächste Ausgabe 
erscheint am
Freitag, dem 24. Juni 2011
Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge und Anzeigen ist
Dienstag, der 14. Juni 2011
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Freundeskreis  
der Städte Königstein e. V.
Freundeskreis der Städte Königstein e. V.
01824 Königstein (Sächsische Schweiz)
Ein schönes sonniges Osterbrunnenfest
Der Freundeskreis hat in diesem Jahr zum 10. Mal den Osterbrun-
nen gestaltet, das veranlasste uns wieder ein Osterbrunnenfest zu 
organisieren. Das sonnige Wetter hat wieder viele Besucher auf 
den Platz am Frosch gelockt, und sich bei den schönen Posaunen-
klängen den Kuchen und Kaffee schmecken lassen, sowie die def-
tige Bratwurst. Ein herzliches Dankeschön an den Posaunenchor 
und den vielen Gästen die zu unserem Osterbrunnenfest kamen.
Bei Fam. Hache aus Strand, und bei Herrn Strohbach aus Leupol-
dishain, möchten wir uns für das gespendete Reisig herzlich be-
danken. Somit konnten wir wieder schöne Girlanden in der FWW 
binden, vielen Dank an den Feuerwehrverein. Allen Mitgliedern 
unseres Vereins gebührt ebenso ein Dankeschön, die wieder mit 
viel Engangement dazu beigetragen haben, dass wir wieder des 
Brunnenfest feiern konnten. Sei es für das Kuchenbacken, Girlan-
denbinden, Auf- und Abbau des Osterbrunnens, den Draht zum 
Binden der Girlanden, Holzspende für das Osterfeuer und für jegli-
che Hilfe die dafür benötigt wird.
Es ist sehr schön wieviele Gäste, Einwohner und Kinder, auch aus 
dem Kindergarten sich über den Osterbrunnen freuen.
Das motiviert uns, für das nächste Jahr wieder den Brunnen für 
Ostern zu gestalten. Es wäre sehr schön wenn sich dafür wieder 
Reisig-Spender finden würden, im Voraus schon vielen Dank.
Der Vorstand und die Mitglieder vom FKK
Dreikönigstreffen in der Oberpfalz 2011
Wie in den vergangenen Jahren war wieder das Dreikönigstreffen 
in Bayern in der Oberpfalz.
Bei super Wetter kamen alle Teilnehmer schon am Freitag in König-
stein an, und abends trafen wir uns alle im „Gasthof Reif“ zu einem 
gemütlichen Beisammensein.
Der Bürgermeister Hans Koch hieß uns alle herzlich willkommen, 
dabei stellte er uns den Ablauf für Sonnabend vor. Bevor es mit 
dem Bus in das Schloßmuseum nach Theuern ging, trafen sich 
die Vereinsvorsitzenden und Beirat im Rathaus beim Bürgermeister 
Hans Koch zur Arbeitsbesprechung. Dabei wurden die weiteren 
Vorhaben der Vereine und dem Markt Königstein besprochen, so-
wie für die jeweiligen Feierlichkeiten die Einladungen ausgespro-
chen.
Das alljährliche Marktfest in der Oberpfalz findet am 07.08. 
- 08.08.2011 statt. In Königstein im Taunus ist das Burgfest 
vom 26.08. bis 29.08.2011. In Königstein in Sachsen ist am 
12.08./13.08.11 das Stadtfest, und vom 01.10. bis 03.10.2011 
ist die Feier zum 20-jährigem Jubiläum der Städtefreundschaft. Zu 
diesen Veranstaltungen sind alle ganz herzlich eingeladen.
Nach dem Schlossbesuch der sehr interessant war, sind wir mit 
dem Bus in die schöne Stadt Amberg gefahren, wo wir 2 Stunden 
Zeit zum Bummeln hatten.
Am Abend trafen wir uns alle in dem „Gasthof zur Post“ zu einem 
Ratschabend. Zum ersten Mal war aus verschiedenen Gründen, 
leider kein Bürgermeister anwesend. Aber wir haben die Prämiere 
bestanden und es war ein gemütlicher Abend, mit der Musikbe-
gleitung von unserer Karin. Vielen Dank dafür. Am Sonntag haben 
alle an dem evangelischen Gottesdienst teilgenommen, wo es an-
schließend Kaffee und selbst gebackenen Kuchen gab, sowie auch 
deftige Speisen. Der Erlös ist für die Kirchenrenovierung gedacht. 
Nachmittags spielte auf dem Breitenstein der Posaunenchor aus 
Eschenfelden, anlässlich des 50-jährigen Jubiläums des Posau-
nenchors. Der Ausklang des Dreikönigstreffens war wie immer auf 
dem Ossinger, bei viel Gesang und guter Laune, dafür möchten 
wir unserem Peter ein „Dankeschön“ sagen, der uns musikalisch 
begleitet hat. Am Montag war noch eine gemeinsame Wanderung 
für alle die noch nicht nachhause gefahren sind. Wir alle möchten 
uns beim Bürgermeister Hans Koch für die gute Organisation des 
Treffens bedanken.
Ebenso ein herzliches und großes „Dankeschön“ an Gerdi und Ge-
org Ziegler, sowie Brigitte und Reinhold Koch, sie haben sich jeden 
Tag Zeit für uns genommen und uns begleitet.
Wir freuen uns schon auf die gemeinsamen Veranstaltungen, und 
auf das nächste Dreikönigstreffen.
Der Freundeskreis
Info aus der Jugendfeuerwehr  
Königstein
Im Juni finden folgende Dienste der Kinder und Jugendlichen 
statt. Bitte beachten: Ab diesen Monat erfolgt die Ausbildung 
der Kinder und Jugendlichen wöchentlich
10.06.2011  Gruppe im Löscheinsatz
17.06.2011  Klettergarten/Elbefreizeitland
24.06.2011  Aufbau Hydroschild
Beginn der Dienste ist jeweils um 17:00 Uhr im Gerätehaus Kö-
nigstein und Ende 19:00 Uhr. 
Änderungen vorbehalten
Interessierte Kinder und Jugendliche, die noch nicht Mitglied der 
JFW sind, sind gern gesehen!!!
Jugendfeuerwehrwarte Gabler/Lohse
Sehr geehrte  
Einwohnerinnen und  
Einwohner, werte Gäste,
im vergangenen Monat wurden unsere 
Kameraden zu 3 Einsätzen alarmiert. 
Gegen Mittag des 18.04. kam ein junger Mann auf der S168 zwi-
schen Abzweig Thürmsdorf und Struppen mit seinem Fahrzeug 
von der Straße ab und prallte gegen einen Baum. Der 24-jährige 
Mann wurde dabei schwer verletzt und musste mit dem Rettungs-
hubschrauber ins Krankenhaus geflogen werden. Unsere Kamera-
den stellten bis zum Transport des Verletzten den Brandschutz an 
der Einsatzstelle sicher.
Am 08.05. wurde unsere Wehr zu einem Waldbrand am Quirl alar-
miert. Am Einsatzort brannte der Boden auf einer Fläche von ca. 
400 m2. Während der Löscharbeiten wurde ein weiterer Brand in 
ca. 1 km Entfernung gemeldet, welcher umgehend bekämpft wer-
den konnte. Ein drittes Feuer, welches von Wanderern 50 m un-
terhalb der ersten Einsatzstelle gemeldet wurde, konnte ebenfalls 
noch in der Entstehung mittels Kübelspritze gelöscht werden. Im 
Einsatz waren Kameraden der Ortswehren Königstein und Leupol-
dishain.
Weitere Informationen und Fotos zu den einzelnen Einsätzen fin-





Heimat- und Bürgerzeitungen -
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Wir sagen Danke!
Am 30.04.11 war es wieder so weit, bei 
schönstem Wetter wurde traditionell unser 
Maibaum gesetzt.
Wir, der Feuerwehrverein Königstein e. V. und die Kameraden der 
Feuerwehr Königstein, möchten uns bei allen Einwohnern und 
Gästen der Stadt herzlich für ihr Kommen zu unserem Fest be-
danken.
Sehr gefreut hat uns auch, dass das Blumengeschäft Zeibig, wie in 
jedem Jahr, den Maikranz gebunden hat. Vielen Dank!
Wir hoffen, Ihnen hat das gemütliche Beisammensein gefallen und 
dürfen Sie zu unserem 20-jährigen Vereinsjubiläum am 3. Septem-
ber 2011 wieder herzlich willkommen heißen.
Heike Steyer
Schriftführer
4. Jugendstammtisch Königstein 
Am 8. Juni 2011 ab 18 Uhr
Hier könnt ihr:
kreativ werden und selbst
bestimmen, was in eurem
Jugendtreff passieren soll.
Das Haus wartet auf eure
Ideen, also gestaltet mit!
Im Anschluss:
•	 Hot Dogs nach eigenen Wünschen selbst belegen,
•	 vom	Bürgermeister an der „AnsprechBar“ al-












Franzi, Mandy und Maria Kontakt: 01 73/1 67 74 41
- Anzeige -
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Herzliche Gratulationen  
zu den Geburtstagen  
im Monat Juni 2011  
für folgende Seniorinnen  
und Senioren
Frau Sieglinde Riehl am 01.06. zum 72. Geburtstag
Herrn Richard Saupe am 02.06. zum 97. Geburtstag
Leupoldishain
Frau Regina Löffler am 03.06. zum 74. Geburtstag
Herrn Manfred Bauch am 03.06. zum 71. Geburtstag
Herrn Christian Großmann am 06.06. zum 72. Geburtstag
Herrn Hans Ternay am 06.06. zum 71. Geburtstag
Pfaffendorf
Herrn Horst Albert am 07.06. zum 78. Geburtstag
Herrn Siegfried Hammer am 09.06. zum 88. Geburtstag
Leupoldishain
Frau Inge Simgen am 09.06. zum 77. Geburtstag
Leupoldishain
Herrn Werner Rehn am 10.06. zum 85. Geburtstag
Frau Rita Füssel am 11.06. zum 72. Geburtstag
Herrn Gottfried Fischer am 12.06. zum 89. Geburtstag
Herrn Eberhard Ritter am 12.06. zum 71. Geburtstag
Herrn Roland Keller am 15.06. zum 78. Geburtstag
Frau Inge Gansauge am 15.06. zum 75. Geburtstag
Herrn Ralph Keiler am 15.06. zum 71. Geburtstag
Pfaffendorf
Herrn Adolf Ergler am 16.06. zum 86. Geburtstag
Pfaffendorf
Frau Erika Ulbrich am 17.06. zum 84. Geburtstag
Frau Irene May am 17.06. zum 79. Geburtstag
Leupoldishain
Herrn Hans Wagner am 21.06. zum 70. Geburtstag
Herrn Rainer Trapper am 20.06. zum 72. Geburtstag
Herrn
Dr. Rainer Winterstein am 20.06. zum 70. Geburtstag
Herrn Alfred Spreunat am 23.06. zum 73. Geburtstag
Pfaffendorf
Frau Ilse Großer am 23.06. zum 72. Geburtstag
Frau Marianne Bräuer am 24.06. zum 79. Geburtstag
Frau Irmgard Oppermann am 25.06. zum 74. Geburtstag
Leupoldishain
Herrn Erhard Olschner am 25.06. zum 72. Geburtstag
Frau Ursula Hückel am 27.06. zum 83. Geburtstag
Frau Karin Becke am 27.06. zum 70. Geburtstag
Frau Erna Ziegler am 28.06. zum 77. Geburtstag
Pfaffendorf
Frau Bärbel Zschernig am 28.06. zum 71. Geburtstag
Leupoldishain
Herrn Helmut Henzchen am 29.06. zum 77. Geburtstag
Frau Amanda Schöne am 30.06. zum 97. Geburtstag
Frau Thea Seifert am 30.06. zum 85. Geburtstag
Frau Gretchen Spindler am 30.06. zum 83. Geburtstag
Frau Anita Schenke am 30.06. zum 79. Geburtstag
Herrn Dieter Stehr am 30.06. zum 77. Geburtstag
Dichterkunst
Mit dem Dichten ist es schwer,
der Eine kann es weniger, der Andere mehr.
Niveau ist da nicht immer zu erreichen,
so Mancher sucht da Seinesgleichen.
 
Doch kommt das Amtsblatt „angerannt“,
bin ich schon immer sehr gespannt.
Seh ich doch mal genauer hin,
bestimmt ist wieder ein „Lacher“ drin.
 
Und lachen ist doch sehr gesund,
gibt auch Mancher nur seine Dummheit kund.
Ein jeder Mensch weiß ganz genau,
nicht alle Leute sind superschlau.
 
Drum Leute lasst Euch heute sagen,
in Königstein kann man nicht verzagen.
Der riesen Lacher in jedem Amtsblatt steht,
da sieht man das hier noch was geht.
 
Ein Rentner, der sein Königstein liebt!
Modellbahn-Schauanlage  
und Kompetenzzentrum für  
Digitaltechnik System „digirail“
In 1 : 87 von Bad Schandau-Ost nach Obervogelgesang!
Besucherbericht
Am 14. April besuchte der Bürgermeister der Stadt Königstein, 
Herr Haase, die Miniatur-Elbtalbahn. Die Anlage zeigt eine Nach-
bildung der Eisenbahnstrecke durch das Elbtal von Bad Schandau 
nach Obervogelgesang im Maßstab 1 : 87, in der mit authenti-
schen Gleisanlagen die Zeit zwischen 1950 und 1976 widerge-
spiegelt wird. Wesentliche Landschaftsteile sind fertig gestellt. Der 
weitere Landschaftsbau ist werktags live mitzuerleben. Die Anlage 
wird komplett digital gesteuert. Daher können auch Rangierfahrten 
oder Lokwechsel verfolgt werden. Bei seinem Besuch hat sich Herr 
Haase ein umfassendes Bild über die Ausstellung gemacht. Wäh-
rend seines Rundganges mit dem Geschäftsführer Klaus Richter 
informierte er sich speziell über die Nachbildung im Modell des kö-
nigsteiner Stadtgebietes. Besonders begeistert zeigte er sich über 
die hervorragende Umsetzung des Elbtals ins Modell sowie die 
mehrsprachige Ausführung der Infotafeln - denn neben deutsch 
und englisch kann sich der Besucher auch auf sächsisch belesen. 
Herr Haase äußerte den Wunsch auch dahingehend, dass ein Au-
genmerk auf die Nachbildung der geplanten Begegnungsstätte 
am Stadtplatz gelegt werden sollte. So wird laut Herrn Richter das 
Gebäude abweichend von der sonstigen Anlagendarstellung im 
Fertigzustand gezeigt. In einer anschließenden Diskussionsrunde 
wurden auch ernstere Themen wie z. B. der Straßenbau zwischen 
Elbe-Freizeitland und Bahnübergang an der ehemaligen Schiffs-
werft oder der Ausbau des Radwegs angesprochen. Mit seinem 
Besuch hat Herr Haase sein Interesse an die ortsansässigen Un-
ternehmen gezeigt.
Diana Lesche
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Eindruck von der Schönheit einer Landschaft - Elb-
sandsteingebirge -
Da ich vor ein paar Jahren sehr an Bronchitis litt, wurde mir vom 
Arzt geraten, durch Luftwechsel eine Besserung herbeizuführen. 
Deshalb besorgten meine Eltern einen Ferienplatz in der Nähe des 
Elbsandsteingebirges (Bischofswerda). Um zu den Bergen zu ge-
langen, mußten wir immer erst kilometerweit fahren. Mein Vater 
war früher einmal mit einer Schulklasse in Königstein gewesen und 
schwärmte sehr von dieser Stadt. Wir hätten dort gerne für das 
nächste Jahr einen Urlaubsplatz gehabt, aber dieses war leider 
nicht so einfach. 
Doch es klappte mit einem Zimmer in Struppen bei Königstein. Von 
hier aus gingen wir zur Kurverwaltung Königstein und erkundigten 
uns nach bestehenden Möglichkeiten, ein Zimmer zu bekommen. 
1975 erhielten wir dann endlich den ersehnten Urlaubsplatz in Kö-
nigstein. Seit dieser Zeit fahren meine Eltern und ich jedes Jahr in 
den Frühlingsferien dort hin.
Mich beeindruckt die herrliche Landschaft des Elbsandsteinge-
birges immer wieder sehr stark, aber ganz besonders Königstein 
und Umgebung. Die Stadt Königstein liegt im Elbtal, umgeben von 
der Festung Königstein und dem Lilienstein. Von unserem Fens-
ter aus hat man einen wunderschönen Blick auf den Lilienstein, 
denn wir wohnen auf dem Pladerberg, in der Siedlung Königsteins. 
Besonders im Mai ist es wunderschön! Morgens werden wir von 
dem Amseln geweckt, die es dort in großer Anzahl gibt. Wenn ich 
aus dem Fenster schaue, sehe ich die Obstbäume in voller Pracht 
blühen, und hinter ihnen ragt der schöne Lilienstein empor. Ein Be-
such der Festung lohnt sich sehr. Immer wieder bin ich von dem 
schönen Ausblick begeistert! Auf dem Königstein kann man rund-
herumwandern und sieht in die schönen Tälern des Gebirges. Je-
doch besonders gefällt mir hier der Blick auf die Elbe mit der Stadt 
Königstein. Hier erblickt man, wie sich die Fernverkehrsstraße 
durch das Tal schlängelt und unweit von ihr die Bahnstrecke, beide 
führen entlang der Elbe. Das Flußtal ermöglichte den Bau dieser 
Verkehrswege. Ich frage mich oft: „Wo könnte es schöner sein als 
in Königstein?“ Ich kann den nächsten Urlaub immer kaum erwar-
ten und zähle die Wochen und Tage voller Ungeduld. Immer wieder 
stelle ich fest, wie herzlich und gastfreundlich die Bewohner dieser 
Gegend sind. Ich fühle mich einfach dort hingezogen. Von Anfang 
an hatten wir zu unseren Wirtsleuten, einem Rentnerehepaar, ein 
gutes Verhältnis. Zum Ausklang eines jeden Tages wandern wir 
immer herunter in die Stadt Königstein und lassen uns dann mit 
der Fähre über die Elbe nach Königstein-Halbestadt setzen. Dort 
gehen wir ins „Café Elbblick“. Dieser Gang ist schon zur Tradition 
geworden, und wir sind im Urlaub dort Stammgäste.
Der Kellner empfängt uns immer freundlich und sorgt dafür, daß wir 
Plätze bekommen, denn es zieht dort auch viele andere Urlauber 
und Einwohner hin.
Wir wurden noch nie zurückgeschickt und sind dort stets herzlich 
willkommen. Wenn wir dann spät nach Hause gehen, sind überall 
an den Berghängen die Straßenlampen und die erleuchteten Fens-
ter der Häuser zu sehen, die sich in der Elbe widerspiegeln. Ein 
märchenhafter Anblick! - Mit der Fähre wieder übergesetzt, geht 
es dann den Pladerberg hoch. Unterwegs bleiben wir oft stehen 
und schauen auf das schöne Königstein und die Elbe. Im Verlaufe 
der Jahre sieht man auch, was alles für die Urlauber getan wird. So 
werden zum Beispiel gastronomische Einrichtungen zur besseren 
Versorgung der Urlauber renoviert. Auch an den Ausflugszielen des 
gesamten Elbsandsteingebirges wird ständig gearbeitet. Auf der 
Bastei beim Kurort Rathen wird ein Hotel mit Restaurant gebaut, 
in Bad Schandau wurde eine neue Autobrücke über die Elbe dem 
Verkehr übergeben.
Veranstaltungen Festung Königstein 
Juni 2011
Freitag, 03.06.2011
11:00 - 16:00 Uhr: „Was Kinder früher spielten“
Historische Wett-, Geschicklichkeits- und Denkspiele für die ganze 
Familie
Sonntag, 05.06.2011
10:00 - 18:00 Uhr: Eine große Festung für kleine Ent-
decker
Fotos von oft unentdeckten Details an Festungsbauten müssen 
auf einem Vordruck den richtigen Gebäuden zugeordnet werden - 
Suchspiel mit kleiner Überraschung am Ende. (Für Kinder von 8 bis 
14 Jahre geeignet.) 
12:00 - 16:15 Uhr: Sonntagsmusik in der Garnisonskir-
che mit Stephan Thamm (Dresden)
Freitag, 10.06.2011
22:00 Uhr: Schaurige Geschichten aus der Festungs-
chronik - Eine Nachtführung über den Königstein
(Mit Voranmeldung: 03 50 21/64 -6 07)
Sonntag, 12.06.2011
10:00 und 14:00 Uhr: Das große Krabbeln auf der Fes-
tung Königstein - Glückskäfersuche in den Bärenloch-
Kasematten
Schließkapitän Clemens öffnet die Kasematten und macht Kinder 
glücklich. (Für Kinder bis 12 Jahre geeignet.)
Sonntag, 19.06.2011
12:00 - 16:15 Uhr: Sonntagsmusik in der Garnisons-
kirche mit Kirchenmusikdirektor Hans-Dieter Schöne,
Orgel (Boxdorf) und Sebastian Schöne, Trompete (Box-
dorf)
Freitag, 24.06. bis Sonntag, 26.06.2011
11:00 - 17:00 Uhr: Die Schweden erobern den Königstein
Großes Heerlager historischer Uniformgruppen zur Zeit des Drei-
ßigjährigen Krieges (1618 - 1648) mit mehr als 240 Mitwirkenden 
aus ganz Deutschland, Pikenier- und Fechtvorführungen, Muske-
ten- und Kanonenschießen, Nachstellung einer Anwerbe- und Ge-
richtsszene, Wachaufzug, kleinem Zapfenstreich und am Wochen-
ende mit großer Gefechtsnachstellung
Ausstellungen
Torhaus: „Auf Bildern entdeckt - Im Fundus gefunden“ (Sonderaus-
stellung bis 01.01.2012)
Magdalenenburg/Obergeschoss: BERGFEST - Künstlerische Ar-
beiten von Erika Liebig (Keramik) und Bärbel Kuntsche (Grafik), 
Sonderausstellung bis 01.11.2011
„Ausgangspunkte ...“ Freiluft-Dokumentation anlässlich des 
20-jährigen Jubiläums der deutschen Einheit (Fotodokumentation 
zur Bautätigkeit in den zurückliegenden zwei Jahrzehnten)
Altes Zeughaus: Zeug-Zeughaus-Arsenal. Zur Geschichte des 
sächsischen Zeugwesens
Brunnenhaus: Geschichte des Brunnens und der Wasserförderung 
(10:00 - 17:30 Uhr Schauvorführungen der
restaurierten Wasserfördertechnik von 1912)
Garnisonskirche geöffnet
Georgenburg: Baugeschichte und Geschichte des Staatsgefäng-
nisses mit Gefangenenzelle
Geschossmagazin: Lapidarium (u. a. Grabsteine vom ehemaligen 
Festungsfriedhof)
Kommandantenhaus: Kommandantenwohnung - Blick in die ehe-
maligen Privaträume des Festungskommandanten
im Zustand um 1900
Kommandantenpferdestall im Zustand um 1900
Kranichkasematte: Vom Tretkran zum Panoramaaufzug
Magdalenenburg/Fasskeller: Baugeschichte und Geschichte der 
drei Riesenweinfässer
Schatzhaus: Geschichte des Schatzhauses als „Tresor“ für die 
sächsische Staatsreserve




9 - 18 Uhr www.festung-koenigstein.de
Eintrittspreise
Erwachsene 6 €, ermäßigt 4 €, Familien 15 €
Stadt Königstein Nr. 5/2011- 10 -
Ich fahre dort immer wieder zu gerne hin und kann mir ein Jahr 
ohne einen Urlaub in Königstein kaum vorstellen. Wenn ein Urlaub 
zu Ende gegangen ist und wir wieder zu Hause sind, bin ich in den 
ersten Tagen sehr niedergeschlagen, möchte am liebsten meine 
Sachen packen und wieder nach Königstein fahren. Im Laufe des 
Jahres, das zwischen dem Urlaub liegt, schauen wir uns oft Dias 
an und bringen gedanklich Erlebnisse in uns zurück.
Eine besondere Freude ist es, wenn gerade Königstein, mein liebs-
ter Urlaubsort, im Fernsehen gezeigt wird. Dann bin ich immer rich-
tig begeistert.
So erscheint zum Beispiel manchmal der Blick von der Festung auf 
dem Bildschirm. -
In der Serie „Ein Zimmer mit Ausblick“ wurde der Ausblick auf die 
Kirche und die Stadt Königstein gezeigt. Dies erweckt immer wie-
der Freude in mir und macht mir deutlich, daß Königstein auch viele 
andere Menschen beeindruckt.
Mir könnte es wohl nirgends besser gefallen, denn die Schönheit 






Urlaubssaison beeinflusst schon jetzt 
Blutspenden
Krankheiten machen keinen Urlaub. Deshalb werden auch im 
Sommer viele Blutkonserven benötigt. Wegen der erhöhten Zahl 
der Verkehrsunfälle durch die Reisewelle steigt der Bedarf in den 
Sommermonaten sogar noch an.
Die Schulferien haben zwar noch nicht begonnen, jedoch verteilt 
sich die Reisesaison seit Jahren immer mehr. Bereits ab Mai wird 
verstärkt gereist und die Welle zieht sich bis in den Oktober. Das 
merken die Blutspendedienste deutlich. Es ist kaum möglich, über 
einen so langen Zeitraum ausreichend Vorräte zu schaffen. Ein Prä-
parat mit roten Blutzellen ist maximal fünf Wochen haltbar. Deshalb 
ist es besonders wichtig, dass Blutspender möglichst noch vor ih-
rer Reise Blut spenden. Weiterhin werden dringend Neuspender 
gesucht.
Wer kann mit seiner Blutspende helfen? Es ist so einfach ein Men-
schenleben zu retten. Bitte kommen Sie zur Blutspendeaktion des 
DRK am
Tag  Datum Bezeichnung von - bis
Fr. 10.06.2011 LEUPOLDISHAIN WISMUT
  GMBH Königsteiner Str. 45 12:00 - 16:00
Do. 23.06.2011 KÖNIGSTEIN MITTELSCHULE
  Mühlgasse 1 15:00 - 19:00
Änderungen vorbehalten!
Auch über Pfingsten sind viele Patienten auf die me-
dizinische Versorgung im Krankenhaus angewiesen. 
Diese Patienten benötigen Blutprodukte mit sehr kurzer Haltbarkeit 
aus frischen Blutspenden. Feiertage sind eine ungewöhnliche He-
rausforderung für die sichere Versorgung der Patienten mit Blut.
Wer benötigt „frische“ Blutprodukte?




dere, wenn zusätzlich Entzündungen und/oder Gerinnungsstö-
rungen dazukommen
•		 Krebspatienten mit hochdosierter Chemotherapie, insbe-
sondere bei Blutkrebs
•		 Patienten	 mit	 Transplantationen insbesondere bei Kno-
chenmarktransplantationen
•		 Neugeborene mit verringerter Anzahl von roten Blutkörper-
chen und/oder Blutplättchen
AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜRE N
PROSPEKTE Z EITUNGEN AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE
ZEITUNGEN A MTSBLÄTTER B EILAGE N
BROSCHÜREN PROSPEKTE Z EITUNGEN
AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜRE N
PROSPEKTE Z EITUNGEN AMTSBLÄTTER





Tel.: 03 59 71/5 31 07
Fax: 03 59 71/5 11 45











Spargel und cremiger Weichkäse harmonieren 
perfekt miteinander
(djd). Ob Fleisch mit Fisch, Süßes mit Würzigem oder kulina-
rische Klassiker neu interpretiert: Die „jungen Wilden“ der ge-
hobenen modernen Küche revolutionieren traditionelle Rezepte 
durch originelle Zusammenstellungen. Das Ergebnis sind raffi-
nierte Gaumenfreuden, die für geschmackliche Abwechslung 
sorgen. Wichtig dabei ist, dass die einzelnen Komponenten 
miteinander harmonieren.
Auch edles Gemüse wie Spargel braucht den richtigen Beglei-
ter. Eine köstliche Alternative zur traditionellen Sauce hollandai-
se ist leckerer Käse: Er verhilft den beliebten Stangen in Weiß 
oder Grün zu einem ganz neuen Auftritt. Besonders Weichkäse 
kann sich mit seiner cremig-zarten Konsistenz und dem mil-
den Aroma gut neben dem königlichen Gemüse behaupten - 
ein echter Traumpartner, der den Saisonfavoriten gekonnt zur 
Höchstform auflaufen lässt.
Die perfekte Verbindung geht Spargel beispielsweise mit „Hoch-
Genuss“ aus dem Hause Käserei Champignon ein: Diese feine 
Weichkäsespezialität reift durch ihre hohe Form und die speziel-
le Reifehaube langsam von außen nach innen. Jung schmeckt 
der Käse mild und zart. Mit zunehmender Reife entwickelt er 
seinen vollen Charakter, mit cremig-weichem Rand und zart-
schmelzendem Inneren.
Unter www.hoch-genuss.de gibt es weitere Informationen und 
Rezepte.
Weichkäse sorgt mit seiner 
cremig-zarten Konsistenz 
und dem milden Aroma für 
raffinierte Gaumenfreuden. 
Er ist damit auch der ideale 
Begleiter für den Spargel, 
das „königliche Gemüse“.
Foto: djd/www.hoch-ge-
nuss.de
